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Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens-

gegenstände

1. Selbst geschaffene gewerbliche

Schutzrechte und ähnliche

Rechte und Werte 221.459,00 0,00

2. entgeltlich erworbene

Konzessionen, gewerbliche

Schutzrechte und ähnliche

Rechte und Werte sowie

Lizenzen an solchen

Rechten und Werten 3.852,00 225.311,00 4.494,00

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung 48.155,00 44.384,00

III. Finanzanlagen

1. Beteiligungen 10.000,00 10.000,00

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. fertige Erzeugnisse und Waren 331.894,33 179.337,22

II. Forderungen und sonstige

Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen

und Leistungen 530.932,59 400.056,94

2. Forderungen gegen verbundene

Unternehmen 0,00 253,40

3. sonstige Vermögensgegenstände 194.493,45 725.426,04 142.479,77

III. Kassenbestand, Bundesbank-

guthaben, Guthaben bei

Kreditinstituten und Schecks 1.152.847,71 2.354.739,01

C. Rechnungsabgrenzungsposten 38.427,78 19.106,14

2.532.061,86 3.154.850,48
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BILANZ zum 31. Dezember 2022

Acker e.V.

Berlin

AKTIVA

Anlage 1



Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR

A. Eigenkapital

I. Gewinnrücklagen

1. andere Gewinnrücklagen 876.465,67 870.466,34

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen 1.500,00 0,00

2. sonstige Rückstellungen 193.294,00 194.794,00 147.294,60

C. Verbindlichkeiten

1. erhaltene Anzahlungen auf

Bestellungen 88.439,32 421.633,72

- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr

EUR 88.439,32

(EUR 421.633,72)

2. Verbindlichkeiten aus

Lieferungen und Leistungen 45.865,24 247.036,45

- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr

EUR 45.865,24

(EUR 247.036,45)

3. sonstige Verbindlichkeiten 75.173,14 209.477,70 79.415,48

- davon aus Steuern

EUR 71.005,11 (EUR 79.415,48)

- davon im Rahmen der

sozialen Sicherheit

EUR 1.385,75 (EUR 0,00)

- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr

EUR 75.173,14 (EUR 79.415,48)

D. Rechnungsabgrenzungsposten 1.251.324,49 1.389.003,89

2.532.061,86 3.154.850,48
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Acker e.V.
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Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 4.282.448,44 2.946.114,29

2. Zuwendungen/Spenden/Zuschüsse 3.487.458,11 4.023.030,49

3. sonstige betriebliche

Erträge 20.458,08 48.449,45

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-,

Hilfs- und Betriebsstoffe

und für bezogene Waren 605.761,58 465.202,45

b) Aufwendungen für bezogene

Leistungen 409.180,05 1.014.941,63 401.271,78

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 4.393.191,48 3.376.637,90

b) soziale Abgaben und

Aufwendungen für

Altersversorgung und

für Unterstützung 896.447,31 5.289.638,79 690.858,62

- davon für Altersversorgung

EUR 7.371,83 (EUR 3.162,24)

6. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögens-

gegenstände des Anlage-

vermögens und Sachanlagen 150.073,93 66.595,05

7. sonstige betriebliche

Aufwendungen 1.324.311,08 1.556.468,27

8. Zinsen und ähnliche

Aufwendungen 0,04 0,00

9. Steuern vom Einkommen und

vom Ertrag 5.399,83 0,00

10. Ergebnis nach Steuern 5.999,33 460.560,16

11. Jahresüberschuss 5.999,33 460.560,16

12. Einstellungen in

Gewinnrücklagen

a) in andere Gewinnrücklagen 5.999,33 460.560,16

13. Bilanzgewinn 0,00 0,00

Blatt 3

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2022 bis 31.12.2022

Acker e.V.
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BESCHEINIGUNG DER UNABHÄNGIGEN WIRTSCHAFTSPRÜFERIN 

Die nachfolgende Bescheinigung richtet sich an den Acker e.V., Potsdam. 

Uneingeschränktes Prüfungsurteil zum Jahresabschluss bestehend aus Bilanz zum 
31.12.2022, Gewinn- und Verlustrechnung für den Zeitraum vom 01.01. bis 31.12.2022 und 
Anhang. 

Wir haben auftragsgemäß eine freiwillige Prüfung des Jahresabschlusses, bestehend aus 
Bilanz zum 31.12.2022, Gewinn- und Verlustrechnung für den Zeitraum vom 01.01. bis 
31.12.2022 und Anhang des Acker e.V. unter Zugrundelegung der Buchführung 
durchgeführt.  
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 
der beigefügte Jahresabschluss 2022 des Acker e.V., in allen wesentlichen Belangen den für 
Vereine gültigen Vorschriften der Rechnungslegung (§§ 259,260 und 666 BGB) und ihrer 
Auslegung durch die IDW Stellungnahme RS HFA 14 und vermittelt ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins für 
das Geschäftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022.  
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des 
Jahresabschlusses geführt. 

Grundlage für das Prüfungsurteil zum Jahresabschluss 

Gegenstand unserer Prüfung war der Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz zum 
31.12.2022, Gewinn- und Verlustrechnung für den Zeitraum vom 01.01. bis 31.12.2022 und 
Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung des Vereins.   

Wir haben den Jahresabschluss und die Buchführung dahingehend geprüft, ob diese 
geeignet sind, der Rechenschaftspflicht des geschäftsführenden Vorstandes hinsichtlich der 
mit Einnahmen und Ausgaben verbundenen Verwaltungstätigkeit gerecht zu werden (§27 
Abs. 3 i.V.m. §§ 666, 259, 260 BGB), mithin einer ordnungsgemäßen Rechnungslegung 
entsprechen. 

Die Prüfung erfolgte sinngemäß nach den in §§ 316 ff. HGB niedergelegten Regelungen 
unter Beachtung des Standards zu den Grundsätzen ordnungsmäßiger Durchführung von 
Abschlussprüfungen des Instituts der Wirtschaftsprüfer (IDW). Danach ist die Prüfung so zu 
planen und durchzuführen, dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die 
Buchführung und der Jahresabschluss frei von wesentlichen Mängeln sind. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter 

Die Buchführung und die Aufstellung des Jahresabschlusses nach den gesetzlichen 
Vorschriften und ihre Auslegung durch die IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung: 
Rechnungslegung von Vereinen (IDW RS HFA 14) liegen in der Verantwortung der 
gesetzlichen Vertreter des Vereins. 
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in 
Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als 
notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, 
der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen 
ist. 
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Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür 
verantwortlich, die Fähigkeit des Vereins zur Fortführung seiner Tätigkeit zu beurteilen.  

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 

Wir haben unsere Prüfung unter Beachtung des IDW Prüfungsstandards: Prüfung von 
Vereinen (IDW PS 750) vorgenommen.  
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss 
als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen 
Darstellungen ist, sowie einen Prüfungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil 
beinhaltet. 
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass 
eine unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte 
Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können 
aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn 
vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der 
Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von 
Adressaten beeinflussen könnten. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung.  

Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Vereins sowie die Erwartungen über 
mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung gewinnen wir ein Verständnis von 
dem für die Prüfung der Jahresrechnung relevanten internen Kontrollsystem, um 
Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, 
jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieses Systems der 
Gesellschaft abzugeben.  
Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder 
unbeabsichtigter – falscher Darstellungen in der Jahresrechnung, planen und führen 
Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen 
Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser 
Prüfungsurteil zu dienen.  
Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei 
Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, 
Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das 
Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 
Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 
Rechnungslegungsmethoden.  
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Wir ziehen Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen 
Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine 
wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, 
die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Vereins zur Fortführung seiner Tätigkeit 
aufwerfen können. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum 
Datum unserer Bescheinigung erlangten Prüfungsnachweise.  

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unser 

Prüfungsurteil bildet. 

Berlin, 24. April 2023 

Corinna Ahrendt 
Wirtschaftsprüferin 

3D GmbH  
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 






